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Finale

Monatsgedicht Ulrich Weber
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Nebelspalter
Marz 2006

Unworte

Es gibt ein paar Worte in unserem Leben,
die hören wir ungern, die lassen uns beben.

Das «Grounding» ist eines, und damit auch «Swiss»,

da schämen wir uns, ja, da haben wir Schiss.

Mir bleibt wohl für immer, vor Jahren und Tagen,
das Bild eines Mannes, geknickt und geschlagen:
Dölf Ogi mit Tränen der Wut und der Trauer,

von Freunden verraten, auf Heuchler stocksauer.

Ein einziges Wörtlein, das haute ihn hin.
Ein Mann sprach statt «Sion» das Wörtlein «Turin».

Turin hats geschafft jetzt, mit Glanz und mit Glimmer,
die Chance gepackt, und für Sion kommts nimmer.
So bleibt unser Fall ein gefundenes Fressen.

O Schweizer, o lasst uns das schleunigst vergessen!

Irmas Kiosk Peter Pol & Reto Fontana
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